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Betreff: Autonom fahrende Kleinbusse als Nahverkehrsergänzung für den 9. Stadtbezirk prüfen

Der BA 9 möge beschließen:

Die Münchner Verkehrsgesellschaft wird aufgefordert, zusammen mit der Landeshauptstadt München, die

Möglichkeit eines Angebots mit autonom fahrender Kleinbusse in Neuhausen-Nymphenburg zu prüfen. 

Begründung: 

Autonom fahrende Kleinbusse sind inzwischen vielerorts erfolgreich unterwegs. Seit April 2017 ist im 

niederbayerischen Bad Birnbach ein autonom fahrender Kleinbus (Kapazität 12 Personen, maximale 

Geschwindigkeit 20 km/h) im Einsatz, im schweizerischen Sion (Wallis) fährt seit 2016 der autonom 

fahrende PostAuto-SmartShuttle, auch in Washington D.C,. Berlin oder Helsinki wurden bereits autonome 

Kleinbusse erfolgreich getestet. Im 9. Stadtbezirk könnten sich zwei Einsatzgebiete anbieten. Über einen 

entsprechenden Kleinbus könnte sich die ÖPNV-Anbindung des Neubaugebiets “Hirschgarten” an S-

Bahn, Metrobus und Tram verbessern lassen. Auch im unzureichend an den ÖPNV angebundenen 

Wohnquartier nördlich des Nymphenburger Schlosskanals könnte ein autonomer Kleinbus als Zubringer 

für die U-Bahn-Station Gern und/oder die Tram- und Bushaltestelle Schloss Nymphenburg bzw. 

Romanplatz eine attraktive Ergänzung bieten.  

 


